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Schlüsselschalter FS04AP / FS04APS
Bedienungsanleitung
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somit über 2 separate Drähte, z.B an eine Alarmzentrale
oder ein Wählgerät, gemeldet werden.
Der Schlüsselschalter darf nur an einer wettergeschützten
Stelle angebracht werden; er soll dabei vor direktem
Regen geschützt sein.

Schlüsselschalter
vormontierter Halbzylinder
(Länge 40 mm, nur bei Modell APS)
3 x Schlüssel (nur bei Modell APS)
5 x Mauerdübel 6 mm
5 x Schrauben 4,5 x 35 mm
1 x Zylinder-Stulpschraube
(vormontiert bei Modell APS)
1 x Hülse
1 x weißer Draht zur Sicherung der Zylinder-
Fixierschraube (vormontiert bei Modell APS)

Kontakte: 3 x potentialfreie Wechsler
(NO-COM-NC), 2 davon parallel

Kontaktbelastung: 0,5 A, 30 V DC
LED-Anzeigen: rot/gelb/grün
Ansteuerung LED: 12 V DC / 7 mA
Gehäusefarbe: hellgrau
Abmessungen: 78 x 123 x 66/56 mm

3. Lieferumfang

4. Technische Daten

�

�

�

�

�

�

�

�

Jede andere Verwendung oder Veränderung der Geräte
gilt als nicht bestimmungsgemäß und birgt erhebliche
Unfallgefahren. Der Hersteller haftet nicht für Schäden,
die durch nicht bestimmungsgemäßen Gebrauch oder
falsche Bedienung verursacht werden.
Dieses Gerät ist nicht dafür bestimmt, durch Personen
(einschließlich Kinder) mit eingeschränkten physischen,
sensorischen oder geistigen Fähigkeiten oder mangels
Erfahrung und/oder mangels Wissen benutzt zu werden,
es sei denn, sie werden durch eine für ihre Sicherheit
zuständige Person beaufsichtigt oder erhielten von ihr
Anweisungen, wie das Gerät zu benutzen ist. Kinder
müssen beaufsichtigt werden, um sicherzustellen, dass
sie nicht mit dem Gerät spielen.

1. Einleitung

2. Bestimmungsgemäße
Verwendung

habung des Gerätes sein, fragen Sie einen
Fachmann oder informieren Sie sich im Internet unter
www.indexa.de.
Bewahren Sie diese Anleitung sorgfältig auf und geben
Sie sie ggf. an Dritte weiter.

Lesen Sie diese Bedienungsanleitung
vollständig und sorgfältig durch.
Die Bedienungsanleitung gehört zu diesem Produkt und
enthält wichtige Hinweise zur Inbetriebnahme und
Handhabung.
Beachten Sie immer alle Sicherheitshinweise. Sollten
Sie Fragen haben oder unsicher in Bezug auf die
Hand

Der Schlüsselschalter dient zur Fernbedienung von
Alarm- und Überwachungsanlagen, Torsteuerungen und
anderen Schaltaufgaben.
Er ist für den Einbau eines Profil-Halbzylinders
vorbereitet. Beim Modell APS ist der Halbzylinder bereits
eingebaut.
Ein potentialfreier Umschaltkontakt (S1) wird bei
Linksdrehung und zwei Umschaltkontakte (S2 und S3)
werden bei Rechtsdrehung des Schlüssels betätigt. Ein
Schalt- oder Impulskontakt ist durch Entfernen der Bügel
wählbar.
An den LED-Anzeigen (12 V DC) können ausgeführte
Schaltbefehle optisch angezeigt werden, z.B.
Scharfstellung einer Alarmanlage. Ein 12 V DC Summer
steht ebenfalls zur Verfügung.
Das Gehäuse und die Frontplatten sind aus massivem
Metall-Druckguss, die Frontblende aus Edelstahl.
Hinter der Frontplat te bef indet s ich eine
Bohrschutzplatine; die Stulpschraube für den Zylinder ist
durch einen Draht ebenfalls gesichert. Das Entfernen der
Frontblende sowie das Abreißen von der Wand sind über
gefederte Sabotagekontakte gesichert. Al le
Sabotageversuche haben ein Öffnen des Sabotage-
kontaktes (Klemmstellen 6 und 7) zur Folge und können
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5. Sicherheitshinweise

�

�

Beschädigen Sie bei Bohrarbeiten und beim
Befestigen keine Leitungen für Gas, Strom, Wasser
oder Telekommunikation! Andernfalls drohen
Lebens- und Verletzungsgefahr!
Behandeln Sie die Zuleitungen vorsichtig! Verlegen
Sie diese so, dass sie nicht beschädigt werden können
und keine Stolpergefahr darstellen. Ziehen Sie die
Kabel nicht über scharfe Kanten, und quetschen oder
klemmen Sie sie nicht anderweitig ein. Andernfalls
drohen Lebens- und Verletzungsgefahr!

rhindern Sie, dass das Gerät mit Feuchtigkeit in
Berührung kommt und

Die folgenden Hinweise dienen Ihrer Sicherheit und
Zufriedenheit beim Betrieb des Gerätes. Beachten Sie,
dass die Nichtbeachtung dieser Sicherheitshinweise zu
erheblichen Unfallgefahren führen kann.

Gefahr! Bei Nichtbeachtung dieser Hinweise
werden Leben, Gesundheit und Sachwerte
gefährdet.

Lassen Sie Kleinkinder nicht unbeaufsichtigt mit dem
Gerät, Verpackungsmaterial oder Kleinteilen!
Andernfalls droht Lebensgefahr durch Ersticken!

Ve
tauchen Sie es nicht ins

Wasser ein! Andernfalls droht Lebensgefahr!
Setzen Sie das Gerät nicht der Nähe von Feuer, Hitze
oder lang andauernder hoher Temperatureinwirkung
aus!
Schützen Sie das Gerät vor starken mechanischen
Beanspruchungen und Erschütterungen!
Schützen Sie das Gerät vor starken magnetischen
oder elektrischen Feldern!
Überprüfen Sie vor dem Zusammenbau und der
Inbetriebnahme die Lieferung auf Beschädigungen
und Vollständigkeit!
Schließen Sie kein beschädigtes Gerät (z.B.
Transportschaden) an. Fragen Sie im Zweifelsfall
Ihren Kundendienst. Reparaturen und Eingriffe an
den Geräten dürfen nur von Fachkräften durchgeführt
werden. T

�

�

�

�

�

�

�

rennen Sie bei Beschädigungen sofort die
Stromversorgung! Andernfalls drohen Lebensgefahr
durch Stromschlag und Brand!

6. Montage
�

�

�

�

�

�

�

�

Die selbstklebende Bohrschablone an der
gewünschten Stelle anbringen. Nach Bohrung der
Löcher die beigefügten Dübel einführen.
Anschlusskabel durch die untere Öffnung in der
Rückseite des Gehäuses führen und das Gehäuse
festschrauben.
Die Hülse [1] zur Führung der hinteren Sabotagefeder
im Bereich des oberen Loches der Gehäuse-Rückseite
mit der zusätzlichen Schraube [2] an der Wand
fixieren (siehe Abb. 1).
Falls nicht bereits vormontiert, einen Halbzylinder
durch die Öffnung einführen und mit der sechseckigen
Stulpschraube sichern. Soll die Sabotagesicherung
verwendet werden, führen Sie nun den weißen Draht
durch das Loch in der Mitte der Stulpschraube, und
verbinden Sie die Drahtenden mit den Klemmen 7 und
8 (siehe Abb. 3 und 4).
Die Platine entsprechend der gewünschten
Schaltfunktionen und Anzeigen anschließen (siehe
Kapitel "Anschluss").
Die Frontplatte und anschließend die Frontblende mit
jeweils zwei Schrauben montieren. Achten Sie darauf,
dass der Schlitz für die Sabotagefeder [3] korrekt
positioniert ist (s. Abb. 1).
ALLE FUNKTIONEN ÜBERPRÜFEN.
Am Ende der Montage

ziehen.

Abb. 1: Montage

Schutzfolie der Frontblende
ab

1 2

3
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Abb. 2: Frontplatte

7. Anschluss
1. Der schematische Klemmenbelegungs-Plan zeigt die

Stellung der Wechselkontakte im normalen Zustand.
2. Im normalen montierten Zustand ist der

Sabotagekreis zwischen den Klemmen 6 und 7
geschlossen.

3. Zwei Wechselkontakte werden durch Rechts- oder
Linksdrehung des Schlüssels betätigt. Beide Kontakte
können bei Bedarf als Impuls- oder Schaltkontakt
genutzt werden. Im Auslieferungszustand sind diese
als eingestellt. Durch Entfernen der
kleinen Bügel (s. Abb. 3) mit Hilfe eines kleinen
Schraubendrehers oder einer feinen Zange wird der

eingestellt.
4. Das rote und das schwarze Kabel sind nur zu

verwenden, wenn der eingebaute Summer ertönen
soll (12 V DC Steuerung).

Schaltkontakt

Impulsmodus

Abb. 3: Klemmenbelegung der Kontakte
und LED-Anzeigen

Abb. 4: Schematischer Klemmenbelegungs-
Plan

Für die Funktion als Impulstaster sind die
Bügel zu entfernen!
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8. Funktion
Bei einer Drehung des Schlüssels nach links wird Kontakt
S1 geschaltet. Bei einer Drehung des Schlüssels nach
rechts werden die Kontakte S2 und S3 geschaltet.
Im Auslieferungszustand hat jede Drehung eine
Schaltfunktion (AN-AUS-AN...). Werden die Bügel
entfernt (s. Abb. 3), bleibt der Kontakt nur so lange
aktiviert, wie der Schlüssel gedreht wird (Impulsmodus).
Bei einer Ansteuerung der LEDs mit 12 V DC leuchten
diese.
Bei einer Ansteuerung des Summers mit 12 V DC ertönt
dieser.
Der Sabotagekreis wird beim Bohren durch die
Frontblende, beim Ausbohren des Zylinders, beim
Abmontieren der Frontblende sowie beim Abriss des
Gehäuses von der Wand unterbrochen.

9. Entsorgung
Die durchgestrichene Mülltonne bedeutet, dass
Sie gesetzlich verpflichtet sind, diese Geräte einer
vom unsortierten Siedlungsabfall getrennten
Erfassung zuzuführen.

Die Entsorgung über die Restmülltonne oder die gelbe
Tonne ist untersagt. Sie haben Altbatterien und
Altakkumulatoren, die nicht vom Altgerät umschlossen
sind, sowie Lampen, die zerstörungsfrei aus dem Altgerät
entnommen werden können, vor der Abgabe an einer
Erfassungsstelle vom Altgerät zerstörungsfrei zu trennen.
Den zuständigen Recyclinghof bzw. die nächste
Sammelstelle erfragen Sie bei Ihrer Gemeinde oder unter
https://www.ear-system.de/ear-verzeichnis/sammel-
und-ruecknahmestellen. Außerdem besteht die
Möglichkeit der kostenfreien Rücknahme über Ihren
Händler. Das Löschen eventuell vorhandener privater
Daten vor der Entsorgung obliegt Ihnen als Nutzer.

Änderungen vorbehalten
Indexa GmbH

Paul-Böhringer-Str.3
D-74229 Oedheim

www.indexa.de
2022/01/13
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Variante 1: Nach links drehen schaltet
scharf/unscharf in Wechsel, nach rechts
drehen zeigt den aktuellen Status des
Bereichs über die rote oder grüne LED an.

�

�

Für die Impulsfunktion müssen beide Bügel entfernt
werden.
Stellen Sie in N-Link die Reaktion des 9000ARM auf
"Impulsscharfschaltung" ein.

�

�

Stellen Sie in den internen Einstellungen des
9000ARM den Eingang IN1 auf "IN1-Steuerung" ein.

Für die Rückmeldung des Status über die
Leuchtdioden muss der DIP-Schalter des 9000DC für
den gewünschten Bereich eingestellt werden.

Bereichsübersicht Benutzerübersicht Schaltausgänge

Position Name

30 Schlüsselschalter

Bereich Reaktion

2: Bereich 2 Impulsscharfschaltung

Bezeichnung

9000ARM

Komponentenliste Benutzerbenach

Die internen Einstellungen des Moduls 9000ARM (9000ARM)

LED-Anzeige

IN1-Eingang - > Scharf/Unscharf

Mindestdauer für Aktivierung [s]

IN1-Steuerung

Umschalten auf Schließer

0,3

Bereich Nr. 2 scharf

Bereich scharfNr. 3

Bereich scharfNr. 4

Bereich Nr. 1 scharf
ON

1 2 3 4 5 6 7 8

ON

ON

ON

1 2 3 4 5 6 7 8

1 2 3 4 5 6 7 8

1 2 3 4 5 6 7 8

1

2

3

4

5

6
7
8

9

10
11

12

13

14

15

16

17

18

LED
grün

Sabotage

S1 links

S2 rechts

* weißer Draht
durch Zylinder-
Stulpschraube

*

9000ARM

we
iß

sch
wa

rz
bla

u

9000DC
DIP

NC C NO

Bus zur Zentrale

Bus zur Zentrale

LED
rot

Anhang: Verdrahtung am System 9000 Bus
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Variante 2: Nach links drehen schaltet
Bereich 1 scharf, nach rechts drehen
unscharf. Der Status des Bereichs wird
danach 10 Sekunden lang über die rote bzw.
grüne LED angezeigt.

�

�

�

Für die Impulsfunktion müssen beide Bügel entfernt
werden.
Stellen Sie in N-Link die Reaktion des 9000ARM auf
"Scharfschaltung/ Unscharfschaltung" ein.

Stellen Sie in den internen Einstellungen des
9000ARM den Eingang IN1 auf "IN1-und IN2-
Steuerung" ein.

�

�

�

�

�

�

�

�

Setzen Sie bei beiden Eingängen IN1 und IN2 einen
Haken bei "Umschalten auf Schließer".

Für die Rückmeldung des Status über die
Leuchtdioden müssen die DIP-Schalter 1 und 8 des
9000A4 auf ON eingestellt werden.
Stellen Sie im Menü [Schaltausgänge] des 9000A4
den Schaltausgang 1 auf "Unscharf, Impuls, 10 sec."
(z.B.) ein.
Klicken Sie hierfür auf [Aktivierung].

Stellen Sie die Reaktion auf "Unscharf" für Bereich 1
ein.

Stellen Sie den Schaltausgang 2 auf "Scharf, Impuls,
10 sec" (z.B.) ein.
Klicken Sie hierfür auf [Aktivierung].
Stellen Sie die Reaktion auf "Scharf" für Bereich 1 ein.

Bereichsübersicht Benutzerübersicht Schaltausgänge

Position Name

30 Schlüsselschalter

Bereich Reaktion

2: Bereich 2 Scharfschaltung/Unscharfschaltung

Bezeichnung

9000ARM

Komponentenliste Benutzerbenach

Die internen Einstellungen des Moduls 9000ARM (9000ARM)

LED-Anzeige

IN1-Eingang - > Scharf/Unscharf

Mindestdauer für Aktivierung [s]

IN1- und IN2-Steuerung

Umschalten auf Schließer

0,3

IN2-Eingang

Unscharf

Umschalten auf Schließer

Mindestdauer für Aktivierung [s]0,3

Position1

Durch Anruf der Benutzer Meldelinie

PG-Ausgang 1 = Unscharf

Reaktion auf

Auswahl Bereiche

1

Name

Unscharf

Anzeige (Liste) der Schaltausgangs-Aktivierung 1

Bereichsübersicht Benutzerübersicht

Position Name

PG-Ausgang 1 = Unscharf

Zeitdauer AktivierungFunktion

Komponentenliste Schaltausgänge

PG-Ausgang 2 = Scharf

Impuls

Impuls

00:00:10

00:00:10

Aktivierung

Aktivierung

1

2

Position2

Durch Anruf der Benutzer Meldelinie

PG-Ausgang 2 = Scharf

Reaktion auf

Auswahl Bereiche

1

Name

Scharf

Anzeige (Liste) der Schaltausgangs-Aktivierung 2

Hinweis: Anstelle des 9000A4 kann ein 9000DC
verwendet werden. Hierbei entfällt die Pro-
grammierung der Schaltausgänge und die
Stausanzeige ist dauerhaft aktiv.

1

2

3

4

5

6
7
8

9

10
11

12

13

14

15

16

17

18

LED
grün

Sabotage

S1 links S3 rechts

*

9000ARM

we
iß

sch
wa

rz
(sw

)

bla
u

9000A4DIP

2 C 1 GND U

Bus zur Zentrale

LED
rot

ge
lb

Bus zur Zentrale

* weißer Draht
durch Zylinder-
Stulpschraube




